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Liebe Bewohner des Wohn- und Pflegeheimes  
 

Viele Bilder sind in unseren Ferien in Canada 
entstanden. Jeden Tag konnte ich 30 davon in den 
Sozialen Medien teilen. Die einen, die dies sahen, 

meinten: «Schon wieder so viele Bilder...» Aber zugleich 
bekam ich zu wissen, dass sich andere jeden Tag schon 
auf die nächsten Fotos freuten! Ihr seht nun hier sechs 

aus meiner Sammlung. Jemand meinte: «Schöne Bilder, 

sie lassen ein wenig den Alltag vergessen! Danke!       »  

Oder eine betagte Verwandte schrieb: «Liebe Urs und 

Hanni! Ganz herzlichen Dank für die vielen 

wunderschönen Bilder aus Canada! So konnte ich euren 

Aufenthalt etwas miterleben. Ich habe es sehr genossen!» 

Oder wieder jemand sagte zu den Naturbildern:  

«Da kann man nur staunen über unseren Schöpfer, der 

alles so wunderbar gemacht hat.» Eine andere Person 

schrieb: «Wow, tolle Bilder. Faszinierend was es alles zu 

sehen gibt.» Dazu entgegnete ich: «Ja, ich flippte gestern 

fast aus, als ich dies sehen durfte! Es gab sehr viele Fotos 

der verschiedenen Schönheiten! Da kann ich Gott dafür 

nur danken und über ihn und seine Werke staunen!      » 

An diesen verschiedenen Reaktionen können wir sehen, 
wie unterschiedlich Vorstösse oder Dinge, die wir mit 

andern teilen, wahrgenommen werden.  
Und ich merke, es wäre schade gewesen, wenn ich 
wegen den bremsenden Stimmen aufgehört hätte. 

Die Bedürfnisse sind verschieden… Ich möchte weiter 
das Schöne, das Gott mir schenkt, mit anderen teilen!  

Wie sagt es der Beter im Psalm 8,4 so begeistert: 
«Mein Gott! Wenn ich den Himmel sehe, das Werk 

deiner Hände, den Mond und die Sterne, die du 
erschaffen und an ihren Ort gesetzt hast, dann 

staune ich!» Mit fröhlichen Grüssen, Urs Ramseier 


